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Pilze an Bäumen: Saprophyten und Para-
siten, die an Holz wachsen

Zweite, von Hermann Reinartz und Michael
Schlag Uberarbeitete und erweiterte Auflage
222 Abbildungen, 272 Seiten
Berlin, Hannover: Patzer, 1990. DM 168,—

Innerhalb der grossen Zahl der im Wald vor-
kommenden Pilze bilden die holzbewohnen-
den Arten eine spezielle ökologische Gruppe.
Nebst ihrer biologisch bedeutenden Rolle als
Reduzenten im Waldökosystem erlangen
einige von ihnen auch wirtschaftliche bzw. wald-
bauliche Bedeutung, sei es als Kernfäule- oder
Wundfäuleerreger, als Schädlinge an lagerndem
oder verbautem Holz oder als Schwächeparasi-
ten an Park- und Strassenbäumen.

Der Einstieg in diese vielseitige und praktisch
bedeutsame Problematik wird durch diese 2.

Auflage von H. Jahns «Pilze an Bäumen» er-
leichtert und motiviert: In einem Grundlagen-
teil wird in verständlicher Form beschrieben,
wie sich die Pilze den Stoff «Holz» als Lebens-
und Nahrungsgrundlage erschliessen, durch
welche Charakteristika des Zerfalls sich die
Hauptformen der Braunfäule, der Weissfäule
und der Moderfäule unterscheiden und welche
Probleme und Möglichkeiten sich dem Mykolo-
gen bei der Artbestimmung ergeben. Das Ver-
ständnis für den Holzbefall von zu parasitischer
Wirkungsweise befähigten Pilzarten wird geför-
dert, indem die Infektions- und Ausbreitungs-
wege, die Abwehrmechanismen des Baumes
und insbesondere die Bedeutung der (vom
Forstmann beeinflussbaren) ökologischen Fak-
toren wie die Baumvitalität und der intakte Rin-
denmantel veranschaulicht werden. Ausführun-
gen zur Wirtsspezifität sowie zur Besiedlung un-
terschiedlicher ökologischer Nischen einzelner
Arten geben Einsicht in deren Lebensrauman-
Sprüche. Ferner werden die Auswirkungen der
Faktoren Wasser, Luft, Temperatur und Licht
auf das Pilzwachstum beschrieben. In exakt ge-
zeichneten Figuren werden die am Holz sieht-
baren Haupt- oder Nebenfruchtformen
(«Fruchtkörper») sowie die mikroskopischen
Strukturen von Sporen und Hyphen erklärend
dargestellt.

Aktualität erhält das Buch beispielsweise
auch dadurch, dass innerhalb dieser Grund-
kenntnisse auf wichtige Ergebnisse neuerer
Forschungsarbeiten hingewiesen wird. So ist

die mykologische Beurteilung von lebenden
Bäumen wie folgt zu korrigieren: Ein Befall
erfolgt nicht stets durch sukzessiv sich ab-
lösende, dem Zersetzungsgrad enzymatisch
besser angepasste Pilzgruppen. Die meisten
holzabbauenden Pilzarten sind in der Lage, das
unzersetzte Holz zu besiedeln und eine voll-
ständige Braun- oder Weissfäule zu bewirken.
In diesem Zusammenhang wird auch auf die
Praxis der Baumpflege sowie auf haftungsrecht-
liehe Konsequenzen hingewiesen. Im zweiten
Teil dieses als Bild-Bestimmungsbuch konzi-
pierten Werks finden sich rund 220 hervorra-
gende photographische Abbildungen von Pil-
zen an ihrem natürlichen Standort. Diese wer-
den durch Erläuterungen zum Vorkommen,
zur Fruktifikation, zur Morphologie des Frucht-
körpers und zu weiteren Merkmalen ergänzt.

Sachworterklärungen, Wirtsverzeichnis, Re-
gister der wissenschaftlichen und deutschen
Bezeichnungen mit Angabe der Abbildungs-
nummer sowie umfangreiche Literaturhinweise
ermöglichen das gezielte Suchen und die rasche
Vertiefung in eine diesbezügliche mykologische
Frage.

Kenntnisse über wichtige holzbewohnende
Pilzarten und ihre Lebensweise können die
praktischen Arbeiten des Försters, des Gärt-
ners oder des Baumpflegers erleichtern. So kön-
nen die Vitalitätsansprache oder auch die Beur-
teilung der Fäulnis- und Stabilitätsgefährdung
eines Baumes bzw. eines Standortes durch das
Vorfinden und Erkennen von Pilzfruchtkör-
pern verfeinert und verbessert werden. Sollte
sich überdies die Annahme bestätigen, dass

unter dem Einfluss von Luftschadstoffen die
Rindenverletzungen schlechter heilen und ra-
scher infiziert werden, so kann die Beobachtung
solcher Indikatoren von Bedeutung sein. In
diesem Sinne kann das vorliegende Buch be-
stimmt wertvolle Dienste leisten. Z). Graöcr
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